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2025ñ Ausgabe 3/2025  

D E R  M A R K T G E M E I N D E  

H A R M A N N S D O R F  

ð Worte des Bürgermeisters 

ð Neuer Pfarrer 

ð Informationen zum Zahnarzt 

ð Sammlung Schwarzes Kreuz 

ð Schuleinschreibung 

ð Kindergarteneinschreibung 

ð Kinderseite 

ð Aktuelles aus den Ortschaften 

ð Und Vieles mehr 

In dieser Ausgabe: 

Im Namen aller Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, Ortsvorsteher 

sowie aller Gemeindebediensteten,  wünsche ich Ihnen und Ihren Familien 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2026!  
 

Ihr Bürgermeister, 

Ing. Alexander Raicher 

Beilagen 

- Abfuhrkalender 2026 

- Veranstaltungskalender 2026 
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Das Jahr 2025 neigt sich dem 

Ende zu. Es war mit Sicherheit 

ein ereignisreiches Jahr. Das 

Jahr hat mit der Gemeinderats-

wahl gestartet und erstmals sind 

25 Gemeinderätinnen und Ge-

meinderäte für Sie im Einsatz. 

Im Bereich der Bildung konnte 

die Tagesbetreuungseinrichtung 

in Würnitz in Betrieb genommen 

und die Sanierung der Mittel-

schule Harmannsdorf abge-

schlossen werden. Es konnten 

alle Unwetterschäden aus dem 

Jahr 2024 behoben werden. Ak-

tuell wird noch an der zwingend 

notwendigen Sanierung des 

Waldteichs gearbeitet. Hierbei 

handelt es sich um eine techni-

sche Anlage, welche es zu erhal-

ten gilt, da durch diese Anlage 

keine Schäden an Dritten entste-

hen dürfen. Vorrangig wurde im 

Bereich der kritischen Infrastruk-

tur (Wasser, Kanal, Hochwasser-

schutz, Gewässerpflege und 

Bauhof) investiert. 

Im kommenden Jahr gilt es zu 

sparen und zu optimieren, wo es 

nur möglich ist. Ursachen für die 

allgemein angespannte finanziel-

le Situation sind unter anderem 

stark gestiegene Umlagezahlun-

gen an das Land Niederöster-

reich für Krankenanstalten, Sozi-

alhilfe und Jugendwohlfahrt, ge-

stiegene Personalkosten durch 

hohe Gehaltsabschlüsse in den 

letzten Jahren, sprunghaft ange-

wachsene Sachkosten durch die 

extreme nationale Inflation und 

zusätzliche kommunale Aufga-

ben bei nur marginal steigenden 

Ertragsanteilen. Es müssen be-

reits 212 Gemeinden in Nieder-

österreich das Budget mit dem 

Land abstimmen und ein Haus-

haltskonsolidierungskonzept er-

stellen, auch einige im Bezirk 

Korneuburg. Unsere Gemeinde 

muss ein solches Konzept zwar 

noch nicht verpflichtend erstel-

len, aber es wird nichtsdestotrotz 

bereits intensiv an der Ermitt-

lung von weiteren Einsparungs-

potentialen gearbeitet. 

In der Region darf ich aktuell als 

Obmann der Musikschule Wein-

viertel Mitte die Fusion der Mu-

sikschule Weinviertel Mitte mit 

den Musikschulen Langenzers-

dorf, Korneuburg, Hagenbrunn 

und Gerasdorf bei Wien leiten. 

Diese Fusion ist aufgrund einer 

Novelle zum NÖ Musikschulge-

setz zwingend erforderlich, da 

keine der genannten Musikschu-

len über die Mindestanzahl an 

geförderten Wochenstunden ver-

fügt. 

Es freut mich Ihnen bekanntzu-

geben, dass im kommenden Jahr 

erstmals eine Angelobung des 

Österreichischen Bundesheeres  

in unserer Gemeinde, konkret im 

Schloss Seebarn, stattfinden 

wird. Die Angelobung findet am 

Donnerstag, den 25. Juni 2026 

statt. Weitere Details zu diesem 

Event folgen zeitgerecht. 

Mein besonderer Dank gilt all 

jenen, die sich das ganze Jahr 

über für unsere Gemeinde ein-

setzen: unseren freiwilligen Hel-

ferinnen und Helfern, der Freiwil-

ligen Feuerwehr, den Vereinen, 

den sozialen Einrichtungen und 

all jenen, die im Stillen, Tag für 

Tag für das Wohl unserer Ge-

meinschaft arbeiten. Es ist Ihr 

Einsatz, der unsere Gemeinde 

besonders macht. 

Ich wünsche Ihnen allen ein fro-

hes und gesegnetes Weihnachts-

fest im Kreise Ihrer Liebsten, Zeit 

zur Entspannung und Besinnung, 

sowie einen guten Rutsch in ein 

gesundes und erfolgreiches neu-

es Jahr. Möge das kommende 

Jahr 2026 für uns alle voller 

Freude, Zuversicht und neuer 

Möglichkeiten sein. 

 

 

Ihr Alexander Raicher 

Bürgermeister 

Werte Gemeindebürgerinnen! 

Werte Gemeindebürger! 

Liebe Jugend! 
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Hannes Saurugg zum Pfarrer bestellt 

Mit der Pensionierung von Pfarrer Stanislaw Zawila 

im September hat Pfarrer Hannes Saurugg dessen 

Amt übernommen. Er ist jetzt Pfarrprovisor und als 

Leiter des Pfarrverbands zuständig für sechs Pfar-

ren und zehn Filialkirchen. Dazu gehören neben 

Harmannsdorf, Obergänserndorf und Würnitz auch 

Stetten, Karnabrunn und Großrußbach. 

Aufgrund der neuen Aufgabe ist auch eine zweijäh-

rige Fortbildung erforderlich, welche sich zu einem 

Großteil damit befasst, wie man die Leitungsfähig-

keit noch weiter verbessern kann. 

Der 53-jährige gebürtige Steirer wurde im Jahr 

2010 zum Priester geweiht. Zuvor war der gelernte 

Maler und Anstreicher bereits einem Orden beige-

treten. Seit 2017 ist Saurugg in Harmannsdorf tä-

tig. Nun muss er intensiv auf sein Zeitmanagement 

achten, ăund in den ersten Monaten muss ich in 

die Aufgabe hineinwachsenò, sagt er. Zeit f¿r Sport 

hat der Pfarrer derzeit kaum. Denn die Verwal-

tungsarbeit habe deutlich zugenommen. 

Zudem erhielten Pfarrheim, Pfarrhof und die Kirche 

eine moderne Heizung. ăWir sind nun klimaneutral, 

das war uns ein Anliegenò erklªrt der Pfarrer. Das 

Pfarrheim wurde auch neu ausgemalt, klar, dass 

Saurugg mitgearbeitet hat. Das Ausmalen ist für 

ihn ein schºner Ausgleich und ăich arbeite sehr 

gerne mit den Hªnden.ò Das Weihnachtsfest wird 

dann die nächste große organisatorische Heraus-

forderung. 

ăIch w¿nsche Pfarrer Mag. Hannes Saurugg viel 

Erfolg bei der Bewältigung seiner neuen großen 

Herausforderungen. Er ist für die Gemeinde sowie 

den Pfarrverband eine echte Bereicherung und 

sein Herz am rechten Fleck sitzen. Er vermittelt 

eindrucksvoll, wie Kirche im 21. Jahrhundert funk-

tionieren kann. Im Namen der Marktgemeinde Har-

mannsdorf bedanke ich mich zudem für die bis-

lang ausgezeichnete sowie konstruktive Zusam-

menarbeitò, so B¿rgermeister Alexander Raicher. 

Die feierliche Amtseinführung: Kaplan Eugene Ucheoma, 

Pfarrer Hannes Saurugg, Weihbischof Stephan Turnovszky, 

Dechant Franz Majca und Pfarrvikar Albert Pongo in der 

Pfarrkirche Harmannsdorf 

Sammlung Schwarzes Kreuz 
Bei der diesjährigen Sammlung des Schwarzen 

Kreuzes wurde der beachtliche Betrag von insge-

samt ú 1.076,00 gespendet. In Rückersdorf waren 

es konkret ú 639,20, in Obergänserndorf              

ú 129,80, in Mollmannsdorf ú 70,80 und in Wür-

nitz ú 236,20. Vielen Dank für Ihre Spenden! 
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Zahnarzt startet ab 02.03.2026 
Am 15. April 2025 wurde die Facharztkassenplan-

stelle für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde erneut 

ausgeschrieben, da die Kassenstelle vom Vorinha-

ber zurückgelegt wurde. Mitte Juni fand das Hea-

ring in St. Pölten statt, aus welchem Herr Dr. Flori-

an Aigner als Gewinner hervorging. Herr Dr. Aigner 

hat das Studium der Zahn-, Mund- und Kieferheil-

kunde in Wien absolviert. Neben einer knapp zwei-

jährigen Tätigkeit als Assistenzzahnarzt in einer 

Universitätszahnklinik ist er zudem seit 2021 als 

Vertretungsarzt für mehrere Zahnärzte in Wien und 

Niederösterreich tätig. Unter anderem war er auch 

von Oktober 2023 bis März 2024 als Vertretungs-

arzt bei Herrn MR Dr. Ronald Palman in Harmanns-

dorf tätig. 

Zusammen mit der Gemeinde wurde bereits inten-

siv an einer zeitnahen vorübergehenden Lösung 

sowie der mittelfristigen Lösung in Form der Errich-

tung des Gesundheitszentrums gearbeitet. Ein so-

fortiger Start in der ehemaligen privaten Praxis-

möglichkeiten war leider nicht möglich, da sämtli-

ches Inventar (Stühle, Röntgengeräte, usw.) von 

Herrn Dr. Ronald Palman vom Vorinhaber der Kas-

senstelle gekauft wurden. 

Nun ist es endlich so weit und Herr Dr. Aigner wird 

zusammen mit seiner Partnerin, Frau Dr. Anna 

Schütze, die ebenfalls Zahnärztin ist, am 

02.03.2026 ihre Ordination in der Kirchengasse 3 

in 2111 Harmannsdorf eröffnen. Zwischenzeitlich 

wird auf Hochtouren an der Errichtung des Ge-

sundheitszentrums gearbeitet, um zukünftig den 

weiteren erforderlichen Platz zur Verfügung stellen 

zu können. 

ăDie Kassenplanstelle meines Vorgªngers erhielt 

ich nach einem Auswahlverfahren, da ich unter 

zahlreichen Bewerberinnen und Bewerbern als der 

Qualifizierteste ausgewählt wurde. Besonders 

wichtig war mir dabei, dass die zahnärztliche Ver-

sorgung in der Gemeinde auch in Zukunft gesichert 

bleibt. Umso mehr freut es mich, dass wir in enger 

Zusammenarbeit mit der Gemeinde ab 2026 in die 

ehemalige Ordination von Dr. Palman einziehen 

dürfen. Der Standort wird derzeit umfassend mo-

dernisiert und technisch auf den neuesten Stand 

gebracht.ò, so Dr. Florian Aigner. 

ăEs ist groÇartig, dass unsere Gemeinde mit Mªrz 

2026 wieder einen Zahnarzt beheimatet. Ich wün-

sche Herrn Dr. Aigner und Frau Dr. Anna Schütze 

viel Erfolg und freue mich auf eine weiterhin gute 

Zusammenarbeit.ò, so Alexander Raicher. 

Personen v.l.n.r.: Bgm. Alexander Raicher, Dr. Florian Aig-

ner mit Tochter und Vzbgm. Anneliese Nebenführ 

Möchten Sie das Team unterstützen oder 

kennen Sie jemanden? Einfach bewerben. 
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Volksschule Harmannsdorf erhält Auszeichnung 

Große Freude an der Volksschule Harmannsdorf:  

Die Schule wurde kürzlich von der Österreichischen 

Gesundheitskasse (ÖGK) für ihr langjähriges Enga-

gement im Projekt Gesunde Schule ausgezeichnet.  

Im Rahmen einer kleinen Feier wurde eine Plakette 

feierlich überreicht. 

Seit mehreren Jahren arbeitet die Volksschule Har-

mannsdorf mit der ÖGK zusammen, um Gesundheit 

und Wohlbefinden von Schülerinnen, Schülern und 

Lehrpersonen zu fördern. Dabei stehen Bewegung, 

ausgewogene Ernährung, psychische Gesundheit 

und ein gutes Miteinander im Mittelpunkt. 

ăDiese Auszeichnung ist eine schºne Anerkennung 

f¿r unsere gemeinsame Arbeitò, freut sich die Direk-

torin Doris Zemann.  

Gesellschafter der regionBahn RB GmbH 
Im Dezember erfolgte der Notariatsakt zur Aufnah-

me der Marktgemeinde Harmannsdorf als weiteren 

Gesellschafter der regiobahn RB GmbH. Die ăAlt-

Gesellschafterò Ernstbrunn, GroÇruÇbach, Leoben-

dorf, Stetten, Firma Gruschina Transport und Ver-

mietungs GmbH sowie der geschäftsführende Ge-

sellschafter Hans Narrenhofer freuen sich über den 

Zuwachs. Gemeinsam wird weiterhin an dem Ziel 

gearbeitet, dass in der Zukunft neben den Güter-

zügen und Ausflugszügen auch Regionalzüge für 

unsere Pendlerinnen und Pendler auf der regiobahn 

unterwegs sind. Aktuell ist es noch eine Vision, aber 

ohne Visionen entstehen keine konkreten Pläne 

und Vorhaben. 

Die regiobahn RB GmbH ist ein Transportunterneh-

men im Eisenbahnsektor und wurde im Jahr 2014 

gegründet. Die regioBahn RB GmbH hat sich öster-

reichweit einen guten Ruf erarbeitet, da man auf 

der letzten Meile für den Gütertransport ein verläss-

licher Partner für Unternehmen ist. Seit der Firmen-

gründung wurde noch keine Lieferung unpünktlich 

erbracht. Darüber hinaus schafft diese Firma das 

Angebot des Ausflugzugs. 

Unsere Gemeinde ist bereits Gesellschafter der re-

giobahn Leiser Berge Infrastruktur GmbH. Diese 

GmbH tritt als Streckenerhalter ab dem Lagerhaus 

Rückersdorf (Streckenkilometer 9,0) bis zum Bahn-

hof Ernstbrunn auf und wurde im Jahr 2022 ge-

gründet. 

ăOhne das unglaubliche Engagement von Johann 

Narrenhofer (Geschäftsführer und Gesellschafter), 

wäre diese Entwicklung nicht möglich gewesen. Es 

freut uns sehr, dass uns die anderen Gesellschafter 

dieses Erfolgsprojekt beitreten haben lassen. Ge-

meinsam ist man immer stªrker.ò, so Bgm. Alexand-

er Raicher. 

Personen v.l.n.r.: Manuela Gruschina (Gesellschafter), Mag. 

Bernd Tschugguel (Notar), Bgm. Josef Zimmermann 

(Großrußbach), Bgm. Gerhard Toifl (Ernstbrunn), Bgm. Ale-

xander Raicher (Harmannsdorf), Bgm. Magdalena Batoha 

(Leobendorf), Bgm. Thomas Windsor-Seifert (Stetten) und 

Geschäftsführer Johann Narrenhofer 
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Weihnachten in Harmannsdorf 

Rückersdorf 

24.12. (hl. Abend): 

¶ 09:00 - 12:00 Uhr: Weihnachtskindergarten 

für Kinder jeden Alters durch die katholische 

Jugend im Pfarrsaal 

¶ 14:45 Uhr: Friedenslicht von Bethlehem am 

Kirchenplatz 

¶ 16:00 Uhr: Besinnung zum Heiligen Abend 

(Krippenspiel) in der Pfarrkirche 

¶ 22:00 Uhr: Heilige Christmette ñ anschl. 

Turmbläser und Punsch auf dem Kirchen-

platz 

25.12. (Christtag): 

¶ 10:00 Uhr: hl. Messe 

26.12. (Stefanitag): 

¶ 10:00 Uhr: hl. Messe 

 

Kleinrötz: 

24.12. (hl. Abend): 

¶ 16:00 Uhr: Besinnung zum Heiligen Abend in 

der Pfarrkirche 

 

Obergänserndorf: 

24.12. (hl. Abend): 

¶ 16:00 Uhr: Krippenspiel der Kinder 

¶ 20:00 Uhr: hl. Christmette 

25.12. (Christtag): 

¶ 08:30 Uhr: hl. Messe 

Seebarn 

24.12. (hl. Abend): 

¶ 13:45 Uhr: Friedenslicht von Bethlehem bei 

der Kapelle 

26.12. (Stefanitag): 

¶ 8:30 Uhr: hl. Messe 

 

Mollmannsdorf: 

24.12. (hl. Abend): 

¶ 16:00 Uhr: Christmette - Hirtenspiel der Kin-

der 

25.12. (Christtag): 

¶ 10:15 Uhr: hl. Messe 

26.12. (Stefanitag): 

¶ 09:30 Uhr: Wortgottesdienst 

 

Würnitz: 

24.12. (hl. Abend): 

¶ 15:00 - 17:00 Uhr: Friedenslicht in der Kirche 

Würnitz 

¶ 15:30 - 17:00 Uhr: Friedenslicht mit Werkel-

mann & Punsch in der Kapelle Lerchenau 

¶ 21:00 Uhr: Christmette in der Kirche Würnitz 

25.12. (Christtag): 

¶ 10:15 Uhr: Hochamt 

 

Hetzmannsdorf: 

24.12. (hl. Abend): 

¶ 16:00 Uhr: Weihnachten im Stall - eine Ein-

stimmung für die ganze Familie in der Kapel-

le 

¶ 16:45 - 17:15 Uhr: Friedenslicht in der Kapel-

le 

26.12. (Stefanitag): 

¶ 10:15 Uhr: hl. Messe 
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Informationen zum Winterdienst 
Wir wissen, der Ärger über nicht geräumte Straßen 

und Gehsteige ist oft groß. Wir versichern Ihnen 

aber, dass die komplette Winterdienstmannschaft 

des Bauhofs stets in vollem Einsatz für die Bürge-

rInnen ist! 

So fleißig die MitarbeiterInnen aber auch sind, bei 

sieben Katastralgemeinden und einem großen Stra-

ßennetz ist es leider nicht möglich, überall gleich-

zeitig zu räumen. Des Weiteren ersuchen wir Sie in 

den Siedlungsgebieten nach Möglichkeit nur auf 

einer Straßenseite zu parken bzw. Ihr Fahrzeug auf 

Eigengrund abzustellen, damit die Schneeräumung 

effizienter erfolgen kann. 

Übrigens: Gemeindestraßen werden vom Team des 

Bauhofs und Landesstraßen durch die Straßen-

meisterei geräumt, für Gehsteige sind die jeweiligen 

Liegenschaftseigentümer in den allermeisten Fällen 

selbst zuständig. Konkret müssen EigentümerInnen 

von Liegenschaften in Ortsgebieten den entlang ih-

res Grundstücks verlaufenden Gehsteig, in der Zeit 

von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr, winterdienstlich be-

treuen. Ist in einem Straßenzug kein Gehsteig (oder 

Gehweg) vorhanden, so ist der Straßenrand in der 

Breite von einem Meter (1m) zu säubern und zu be-

streuen (§ 93 Abs. 1 Straßenverkehrsordnung). 

Falls Sie konkrete Anregungen oder Fragen haben, 

können Sie sich gerne an buergerser-

vice@harmannsdorf.gv.at oder während den Öff-

nungszeiten telefonisch an unser Bürgerservice un-

ter 02264/7500 wenden.  

Egal ob auf Straße oder Gehweg, ob geräumt oder 

nicht: Bitte seien Sie bei winterlichen Verhältnissen 

besonders vorsichtig! 

Das Team des Bauhofs rund um den Bauhofleiter, Manuel Zwieb, wünscht Ihnen ebenfalls frohe und 

besinnliche Weihnachten sowie alles Gute für das Jahr 2026. 

Bausprechtage 
Die nächsten Bausprechtage der Marktgemeinde 

Harmannsdorf finden an den nachfolgend ange-

führten Tagen, jeweils von 17:00 bis 18:00 Uhr, im 

Gemeindeamt statt: 

¶ Dienstag, 13. Jänner 2026 

¶ Dienstag, 3. Februar 2026 

¶ Dienstag, 3. März 2026 

¶ Dienstag, 7. April 2026 

¶ Dienstag, 5. Mai 2026 

¶ Dienstag, 2. Juni 2026 

 

Es wird um telefonische Voranmeldung zwecks Ter-

minvergabe unter 02264/7500 ersucht. 

Auf der Webseite der Marktgemeinde Harmannsdorf stehen Ihnen zahlreiche Informationen und For-

mulare rund um das Bauen zur Verfügung. 


